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Die neue Zentralmatura in CZ 

(der argumentative Text) 

 

Zum Beginn muss dieser Begriff definiert werden. Als Zentralmatura* wird eine 

Maturaprüfung bezeichnet, bei der die schriftlichen Prüfungsaufgaben von einer zentralen 

Behörde vorbereitet werden. In der Tschechischen Republik ist dies das 

Schulministerium/Bildungsministerium (L). Die neue Zentralmatura in CZ ist in den letzten 

Jahren ein stark diskutierter (L) Begriff, denn sie hat sowohl positive als auch negative 

Auswirkungen. 

Erstens geht es um eine schlechte und zu lange Vorbereitung, abgesehen davon, dass die 

Zentralmatura zu teuer ist. Die Einführung (T) dauert seit dreizehn Jahren und es gibt keine 

positiven Ergebnisse. Es gibt zu wenig Informationen über die neue Zentralmatura und damit 

zusammenhängend ein allgemeines Unwissen. Lehrer und Schüler wissen nicht, wie sie 

verlaufen wird (F) und worauf sie sich (F) vorbereiten sollen (F).  

Ein weiteres Problem liegt in den (F) zwei Niveaustufen, die zur Auswahl sind/stehen und 

zwar eine einfachere und eine schwierigere Variante. Es ist nicht klar, warum die Schüler die 

schwierigere Variante auswählen sollen, wenn dies nicht berücksichtigt (F) wird (F), zum 

Beispiel bei einer Aufnahme an einer Universität.  

Zum Schluss ist es aber dennoch (T) positiv, dass die neue Zentralmatura auch für Lehrlinge 

erreichbar ist und allgemein gibt es die Möglichkeit des internationalen Vergleichs. 

Aufgrund dieser positiven (T) Argumente vertrete ich die Meinung, dass ich nicht gegen die 

Zentralmatura bin, aber sie muss sehr gut vorbereitet sein, was in der Tschechischen 

Republik nicht gilt. 

 

Sprachlich sehr guter Text. Ganz kleine Unsicherheiten in Grammatik und Kohärenz. 
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* http://de.wikipedia.org/wiki/Zentralabitur 


